
 Pressemitteilung „Verkehrssicherungshieb Rottachdammweg“ 

 
Am Rottachdammweg zwischen den Ortsteilen Haslau und Enterrottach müssen in den 
nächsten Tagen zahlreiche Bäume entlang des viel begangenen Wanderweges 
Rottachdammweg gefällt werden. Wanderer und Radfahrer können den Weg sonst nicht 
mehr gefahrlos benutzen: „Ein winziger Pilz aus Asien hat über die letzten Jahre immer mehr 
Eschen befallen. Sie sterben ab, in der Folge werden sie brüchig und können jederzeit 
umstürzen, da neben dem Holz auch die Wurzeln stark geschädigt sind. Dies bedeutet 
Lebensgefahr für Waldbesucher. Wir müssen hier dringend in den wieder Sicherheit entlang 
der Wege schaffen und die Gefahrenbäume fällen“, sind sich die Gemeinde Rottach-Egern 
und der zuständige Revierleiter vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Holzkirchen Herr Frederik Hiemenz einig.  
Ganz gezielt werden befallene Bäume entlang des Weges entnommen. 
Die Gemeinde Rottach-Egern bittet die Waldbesucher für notwendige Wegesperrungen in 
den nächsten Tagen um Verständnis. Die Absperrungen müssen unbedingt beachtet 
werden, da im Fallbereich der brüchigen Bäume Lebensgefahr besteht. Eine Umleitung 
besteht zwischen den Ortsteilen Haslau und Enterrottach über die Kühzaglstraße.  
Die Wege werden nach Abschluss der Arbeiten wieder in einen einwandfreien Zustand 
versetzt. Zu Beginn der Pfingstferien sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. 
 

 
Rot Sperrung, Blau Umleitungsempfehlung 
 


